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Starthilfe für junge Migrantinnen und Migranten bei der Ausbildung: Mit der „KAUSA
Servicestelle Brandenburg“ wurde im letzten halben Jahr ein neues Beratungsangebot
aufgebaut. Die Koordinierungsstelle für Ausbildung und Migration (kurz: KAUSA) soll junge
Menschen mit Migrationshintergrund auf dem Weg in die berufliche Ausbildung unterstützen.
Gleichzeitig werden auch Betriebe beraten, die jungen Geflüchteten einen Ausbildungsplatz
anbieten wollen. Das landesweite Projekt wird am morgigen Donnerstag (15. Februar 2018) bei
einer Auftaktveranstaltung in Cottbus, an der Arbeitsstaatssekretärin Almuth Hartwig-Tiedt,
Alexander Schirp, Geschäftsführer der Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg (UVB)
sowie Christian Hoßbach, Vorsitzender des DGB Bezirk Berlin Brandenburg teilnehmen,
offiziell vorgestellt.

KAUSA ist Teil des Ausbildungsstrukturprogramms JOBSTARTER beim Bundesinstitut für
Berufsbildung. In Brandenburg ist die „KAUSA Servicestelle“ auf Initiative vom DGB Bezirk Berlin-
Brandenburg und der Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg (UVB) entstanden. Projektträger
hier sind die Bildungsinstitutionen „ARBEIT UND LEBEN – DGB/VHS“, Landesarbeitsgemeinschafft
Berlin e.V. und „bbw Akademie für Betriebswirtschaftliche Weiterbildung GmbH“.

Arbeitsstaatssekretärin Hartwig-Tiedt: „Die betriebliche Ausbildung bietet hervorragende
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Möglichkeiten, erfolgreich in das Berufsleben zu starten. Die duale Ausbildung zählt zu den Stärken
der deutschen Wirtschaft. Dieses besondere Ausbildungssystem ist aber jungen Geflüchteten oft
unbekannt. Und das Angebot ist vielfältig. Allein in Brandenburg gibt es mehr als 300 mögliche
Ausbildungsberufe. Das neue Beratungsangebot kann ihnen zeigen, welche Vorteile ein
Berufsabschluss in Deutschland hat. Davon profitieren auch die Unternehmen. Denn vielen
Ausbildungsbetrieben fällt es immer schwerer, ihre Lehrstellen zu besetzen.“

Alexander Schirp, Geschäftsführer der Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg (UVB): „Mit der
KAUSA Servicestelle Brandenburg schafft das Land eine wichtige Schnittstelle zwischen den jungen
Geflüchteten und den vorrangig kleinen und mittelständischen Unternehmen, für die es immer
schwieriger wird, angebotene Ausbildungsplätze zu besetzen. Davon profitieren nicht nur die
Betriebe in den städtischen Ballungszentren, sondern auch die auf dem Land. Wenn es der
Servicestelle gelingt, die Akteure der beruflichen Bildung in Brandenburg zu vernetzen, kann dies für
die Fachkräftesicherung und für junge Geflüchtete eine echte Erfolgsgeschichte werden.“

Christian Hoßbach, Vorsitzender des DGB Bezirk Berlin Brandenburg: „Weniger Übergangssystem,
mehr betriebliche Ausbildung gilt auch bei der Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Migrations-
und Fluchthintergrund. Hierfür sind professionelle Unterstützungsangebote für die beteiligten Akteure
ein wichtiger Baustein.“

Das Projekt wird zum Großteil vom Bund gefördert. Das Brandenburger Arbeitsministerium beteiligt
sich mit 80.000 Euro für Sachkosten. Es wurden Beratungsstellen in Cottbus und Oranienburg
eingerichtet. Außerdem soll es landesweit mobile Unterstützungsangebote geben. Schon in der
Aufbauphase wurden seit August 2017 ca. 250 junge Migrantinnen und Migranten über das
berufliche Ausbildungssystem und entsprechende Ausbildungsmöglichkeiten informiert.

Die Auftaktveranstaltung der „KAUSA Servicestelle Brandenburg“ beginnt am morgigen Donnerstag
um 10 Uhr im Stadthaus Cottbus (Ratssaal, Erich-Kästner-Platz 1, 03046 Cottbus).

Weitere Informationen zum Projekt sowie zu der Auftaktveranstaltung am 15. Februar 2018 in
Cottbus im Internet
unter www.bbw-gruppe.de/ueber-uns/projekte/kausa-servicestelle-brandenburg.html und
unter www.jobstarter.de.

 

  
  

Disclaimer

Die Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg (UVB) sind die Stimme der Wirtschaft in der
Hauptstadtregion. Wir stehen für 60 Mitgliedsverbände aus allen wichtigen Branchen, von der
Autoindustrie bis zur Startup-Branche. Als Landesvereinigung der Bundesvereinigung der Deutschen
Arbeitgeberverbände (BDA) und Landesvertretung des Bundesverbandes der Deutschen Industrie
(BDI) setzen wir uns für die Belange der regionalen Wirtschaft auf Bundesebene ein. Unser
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ordnungspolitisches Leitbild ist die Soziale Marktwirtschaft mit einem funktionierenden Wettbewerb.
Für uns sind unternehmerische Freiheit, ökonomische Leistungsfähigkeit und Verantwortung für das
Gemeinwohl untrennbar miteinander verbunden.

  

        Auf Xing teilen 
        Auf Facebook teilen 
        Auf X teilen 
        Auf LinkedIn teilen 

         Drucken 
        Als PDF speichern 

  
  
  
  
  
  

Pressekontakte

  
  

 

Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie
Haus S
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Henning-von-Tresckow-Straße 2-13
14467 Potsdam
Pressesprecherin: Marina Ringel
T. +49 331 866-5040
F. +49 331 866-5049
E-Mail: marina.ringel@masgf.brandenburg.de
Internet: www.masgf.brandenburg.de

 

 

DGB Bezirk Berlin-Brandenburg 
Kapweg 4
13405 Berlin
Pressesprecherin: Annika Klose
T. +49 30 21240-111
F. +49 30 21240-114
E-Mail: annika.klose@dgb.de
Internet: www.berlin-brandenburg.dgb.de

 

 

Unternehmensverbände Berlin-Brandenburg (UVB)
Am Schillertheater 2
10625 Berlin
Pressesprecher: Carsten Brönstrup
T. +49 30 31005-114
F. +49 30 31005-166
E-Mail: broenstrup@uvb-online.de
Internet: www.uvb-online.de
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